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Bauausbildung stärkt Kieler
Norden
Zur Entscheidung der Kieler Ratsversammlung, der Verwaltung den Auftrag
zu erteilen, auf dem gerade gekauften Industriegelände in Friedrichsort unter
dem Namen „strandOrt“ ein integriertes Ausbildungszentraum für die
Bauberufe zu schaffen, erklärt Dr. Susanna Swoboda, stellvertretende
Vorsitzende der SSW-Ratsfraktion und Mitglied im Ortsbeirat Holtenau:

„Ich bin sehr zufrieden, dass wir als Teil der Ratsversammlung der
Verwaltung nun den Auftrag geben konnten, in Friedrichsort ein innovatives
Ausbildungszentrum für Bauberufe zu schaffen. Davon werden sowohl
dieser Stadtteil, wie auch Schilksee, Holtenau und Pries, also der gesamte
Kieler Norden profitieren. Wir werden die angehenden Baufachleute mit
offenen Armen begrüßen.

Wäre man zudem unserem Antrag vom Jahresanfang 2019 (Drs. 0125/2019
"Die Bau-Ausbildung bleibt in Kiel") gefolgt, hätte man sich auch die
Irritationen sparen können, die nun aus dem dort ansässigen Gewerbe zu
vernehmen waren. Als einzige Fraktion hatte die SSW-Ratsfraktion Kiel von
vorn herein darauf gedrungen, die Bauausbildung unter allen Umständen in
Kiel zu belassen und nur Standorte in Kiel zu prüfen. Wäre man unserem
Antrag gleich gefolgt, hätte man sich die unnötige und zeitaufwendige
Prüfung von Standorten außerhalb Kiels sparen und von Anfang an ein
zielgerichtetes Vorgehen vereinbaren können. Dann hätte es auch genügend
Zeit gegeben um mit den betroffenen Unternehmen zu reden und Lösungen
zu finden. Vor allem aber wäre es hilfreich gewesen, wenn sich die Kieler
Kommunalpolitik einhellig zu Kiel als Standort bekennt und der Verwaltung
sowohl einen klaren Auftrag, als auch Rückenwind gegeben hätte.“
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